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Urlaub in Klöstern

und Einkehrhäusern

in der Diözese Rottenburg-Stuttgart

und in der Evangelischen Landeskirche

in Württemberg und Umgebung
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Vorwort

„Kannst du auch so schlecht Lärm ertragen?“

die Frage der vierjährigen Anna in einem Gespräch nach dem Kinder-
garten bringt auf den Punkt, woran es vielen von uns fehlt: Ruhe, Stille,
Sammlung. Lärm in unserer Umgebung und auch in uns selbst ist ein
Dauerbegleiter und prägt oft genug unseren Alltag.

Viele Menschen wünschen sich deshalb einen Ort, an dem sie zur Ruhe
kommen, einfach da sein, loslassen können. Sie möchten Zeit haben und
ohne Leistungsdruck sein dürfen. Vielleicht suchen manche auch einen
Gesprächspartner, der ihnen in aller Ruhe zuhört.

In dieser Broschüre stellen sich Klöster und Bildungshäuser in der Diözese
Rottenburg-Stuttgart und Einkehrhäuser in evangelischer Trägerschaft
in Württemberg und Umgebung vor. Sie bieten Ruheplätze an für alle
Menschen, die nach dem etwas anderen Urlaub suchen. Sie laden ein an
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einen Ort, an dem Menschen wieder aufmerksam werden können für
sich selbst, für andere, für Gott.

Die Häuser haben verschiedene Ausprägungen. Manche laden dazu ein,
an ihrer klösterlichen Gemeinschaft teilzunehmen, andere befinden sich
in unmittelbarer Nähe zu einem Kloster oder wissen sich einem klöster-
lichen Geist verpflichtet. Es gibt Angebote für Gruppen und Einzelgäste.

Nähere Informationen erhalten Sie jeweils auch über die eigenen Haus-
prospekte, die Sie direkt anfordern können.

Lassen Sie sich von dieser Broschüre ermutigen und einladen, die Gast-
freundschaft der Menschen in diesen Häusern in Anspruch zu nehmen
und deren Atmosphäre zu genießen. Wir freuen uns, wenn Sie mit dem
einen oder anderen Haus Kontakt aufnehmen.
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Auf einer Anhöhe der Hassberge in einer weiten, bewegten Landschaft liegt
das Schloss Craheim, das 1910 erbaut wurde und von einem gepflegten Park um-
geben ist. Mit seinen festlichen Räumen bietet es den Rahmen für vielfältige Ver-
anstaltungen. Dazu gehört ein Haus der Stille, der Franziskushof.

Hier in Craheim wurde 1968 von Christen verschiedener konfessioneller Herkunft
und geistlicher Prägung das Lebenszentrum für die Einheit der Christen gegrün-
det. Heute wird die Arbeit der Begegnungsstätte getragen von der „Lebens-
gemeinschaft für die Einheit der Christen e.V.“. Ihre Glieder, Ehepaare und
Alleinstehende, prägen die geistliche Atmosphäre des Hauses.

Anschrift:

Begegnungsstätte Schloss Craheim I Craheim 1 I 97488 Stadtlauringen

Tel. 09724 9100-20 I Fax 09724 9100-55

www.craheim.de I anmeldung@craheim.de

Kontaktperson am Ort: Pfarrer Heiner Frank

Begegnungsstätte Schloss Craheim
Stadtlauringen
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Männer, Frauen, Familien, Gruppen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Gästebereich

Ausstattung: 79 Gästezimmer – Dusche/WC auf den Fluren, Speiseräume,
Vortragssaal (bis 90 Personen), mehrere Gruppen- und Aufenthaltsräume,
Speiseräume, Schlosskeller, Wohnküche zur Selbstversorgung

Gästebetreuung: Pfarrer Heiner Frank und Dietlinde Frank, mehrere
Tagungs-Mitarbeiterinnen: Gespräche und Begleitung nach Vereinbarung

Orte der Stille: je eine größere und eine kleine Kapelle im Schloss und im
Franziskushof, kreuzgang-ähnlicher Innenhof, Schlosspark

Teilnahme an Gebetszeiten: erwünscht

Kosten: Tagessatz 40.- bis 52.- € für Erwachsene, Spenden erwünscht

Mitarbeit von Gästen: nicht möglich

Spezielle Angebote: Seelsorgetagungen, Eheseminare, Besinnungstage,
meditative und kreative Angebote, Oster- und Pfingsttagung, Silvesterfreizeit,
Ferienprogramm für Familien und Alleinstehende, Jugendfreizeiten

Hinweise auf die Umgebung: Aussichtsturm „Schwedenschanze”, Badesee
„Ellertshäuser See”, jüdischer Friedhof in Kleinbardorf, Wanderungen in den
Hassbergen; Ausflüge in die Rhön, Maingegend, Steigerwald; Franken Therme
in Bad Königshofen; kulturelle Sehenswürdigkeiten in Coburg, Bamberg,
Würzburg

li: Kapelle
im Schloss
re: Innenhof
des Franzis-
kushofs
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Wir sind eine Gemeinschaft von Frauen, die nach der Regel des Hl. Benedikt
leben. Der Rhythmus des Tages ist geprägt von Gebet und Arbeit, von Alleinsein
und Gemeinschaft, von Zurückgezogenheit und Stille vor Gott und Offenheit für
die Menschen. Was unser Leben geistlich trägt, möchten wir mit unseren Gästen
teilen.

Darum steht unser Gästeflügel für Menschen offen, die in einem einfachen Rah-
men Erholung suchen, einen Raum zum Innehalten und Atemholen, zum Fragen
nach dem, was ihr Leben trägt. Wir laden Sie ein, an unseren Gottesdiensten, an
Einführungen in die Heilige Schrift und an Glaubensgesprächen teilzunehmen.

Anschrift:

Benediktinerinnenabtei St. Erentraud I Kellenried 3 I 88276 Berg

Tel. 07505 9566-314 I Fax 07505 9566-117

www.abtei-kellenried.de I gaestehaus@abtei-kellenried.de

Kontaktperson am Ort: Sr. Veronika Kiechle OSB

Benediktinerinnenabtei St. Erentraud
Kellenried
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Frauen, Männer, Gruppen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Gästeflügel

Ausstattung: 11 EZ und 3 DZ, alle mit Dusche und WC; zwei Speiseräume,
Leseraum, Vortragsraum, Meditationsraum

Gästebetreuung: Gesprächsmöglichkeit, Geistliche Begleitung

Orte der Stille: Klosterkirche, Gästegarten

Teilnahme an Gebetszeiten: Einladung zu Eucharistiefeier (Gregorianischer
Choral) und zum Stundengebet (deutsch)

Kosten: Tagessatz von 55.- bis 59.- €, Vollpension

Mitarbeit von Gästen: nicht möglich

Spezielle Angebote: Besinnungstage, Exerzitien, Meditationstage,
Wandertage, logotherapeutische Beratung durch Mitarbeiterin

Hinweise auf die Umgebung: das Kloster liegt in abwechslungsreicher Voral-
penlandschaft auf einer Anhöhe über dem Schussental, 560 m ü.d.M. – 40 km
vom Bodensee entfernt

Wanderwege: Blitzenreuter Seenplatte, Glastobel, Staiger Tobel, Kapellenweg,
Oberschwäbischer Pilgerweg

Kunst, Geschichte: Basilika Weingarten, Oberschwäbische Barockstraße,
Altstadt Ravensburg...

li: Tabernakel-
stele, Blick in
den Chorraum
re: Du sollst ein
Segen sein!
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Kraft tanken, Spiritualität erleben und Ruhe genießen, all dies können Gäste im
Berneuchener Haus Kloster Kirchberg. Das Tagungs- und Einkehrhaus wurde vor
mehr als 50 Jahren als Geistliches Zentrum der Berneuchener Gemeinschaften ge-
gründet, die Geschichte des ehemaligen Dominikanerinnenklosters reicht bis in
das Jahr 1237 zurück.

Heute bietet das Haus im Laufe des Jahres mehr als 100 eigene Veranstaltungen
zu spirituellen und anderen Themen an. Auch für Gruppen und Erholungssu-
chende steht das Haus offen. Sie alle finden hier einen Ort der Stille und Besin-
nung und sind herzlich eingeladen, an den Gebetszeiten und Gottesdiensten auf
dem Kirchberg teilzunehmen.

Anschrift:

Berneuchener Haus I Kloster Kirchberg I 72172 Sulz / Neckar

Tel. 07454 8830 I Fax 07454 883250

www.klosterkirchberg.de I empfang@klosterkirchberg.de

Kontaktperson am Ort: Pfarrer Matthias Gössling

Berneuchener Haus Kloster Kirchberg
Sulz/Neckar
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Männer, Frauen, Familien und Gruppen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Konventgebäude sowie in weiteren
Klostergebäuden

Ausstattung: 62 Zimmer in 3 Kategorien; EZ, DZ, Mehrbettzimmer;
Selbstversorgung für bis zu 28 Personen, Seminarräume, Meditationshalle,
Klosterladen und Klosterschenke, 2 Zimmer behindertengerecht

Gästebetreuung: Gesprächsmöglichkeit und Geistliche Begleitung

Orte der Stille: Johanniskirche, Elisabethkapelle, Stiller Garten, Nonnenfriedhof,
Labyrinth

Teilnahme an Gebetszeiten: die Gäste sind willkommen zu den Tagzeitengebeten
und den Eucharistiefeiern

Kosten: auf Anfrage

Mitarbeit von Gästen: nach Absprache möglich

Spezielle Angebote: Meditation, Fasten, Stille Tage, Tanz, Gesang, Kreative
Tage, Gebet, Lebensfragen, Liturgie, Feriengemeinschaft, Seniorenfreizeiten,
Trauerseminare

Hinweise auf die Umgebung: idyllische Lage zwischen Alb und Schwarzwald,
zahlreiche Wander- und Freizeitmöglichkeiten direkt vor Ort; in der Nähe:
Wasserschloss Glatt, Burg Hohenzollern, Haigerloch

li: Kraft tanken
im Stillen Garten
re: Ruhige Mo-
mente auf dem
Nonnenfriedhof
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Das Bildungshaus Maximilian Kolbe der Franziskanerinnen von Reute, zentral
im Kloster gelegen, versteht sich als Geistliches Zentrum und Ort der Begegnung
und Besinnung für Menschen in unterschiedlichen persönlichen Lebenssituatio-
nen.

Für Gruppen bietet das Haus Raum für Tagungen, Workshops und Seminare. Für
Gäste ist das Haus mit seinem weiträumigen Klosterkräuter-Garten ein Ort der
Einkehr, der Auszeit und des Aufatmens. Als Wallfahrtsort (Gute Beth) und Pil-
gerstation heißt das Kloster auchWallfahrer und Pilger herzlich willkommen. Alle
Gäste sind eingeladen, am Stundengebet der Schwesterngemeinschaft teilzu-
nehmen.

Anschrift:

Bildungshaus Maximilian Kolbe I Kloster Reute I Klostergasse 6

88339 Bad Waldsee I Tel. 07524 708-211 I Fax 07524 708-233

www.kloster-reute.de I bildungshaus@kloster-reute.de

Kontaktperson am Ort: Sr. M. Judith Lang

Bildungshaus Maximilian Kolbe, Kloster Reute
Reute
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Gruppen und Einzelgäste

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Gästebereich

Ausstattung: 48 EZ mit Dusche, 43 EZ mit WC und Etagendusche, 22 DZ mit
Dusche, 14 Tagungs- und Gruppenräume, drei Speiseräume, Begegnungsstätte
(Klosterkeller) für bis zu 250 Personen

Gästebetreuung: Sr. M. Judith Lang, Gesprächsmöglichkeit, Geistliche Begleitung

Orte der Stille: Portiunkula-Kapelle, Kapelle St. Damian, Franziskuskapelle,
Meditationsraum, Labyrinth, Garten

Teilnahme an Gebetszeiten: möglich

Kosten: Tagessatz VP von 42,50 bis 49,50 €

Mitarbeit von Gästen: in Einzelfällen nach Absprache möglich

Spezielle Angebote: Exerzitien, Besinnung, Einkehr, Meditation, Gebet,
Kloster auf Zeit, „Frei-Raum im Kloster“ für Einzelgäste, Freizeiten,
Kräutertage, Labyrinth, Sternwallfahrt zur Guten Beth

Hinweise auf die Umgebung: das Kloster liegt in unmittelbarer Nähe zu
bekannten Bäderorten und bietet einen günstigen Ausgangspunkt für
Spaziergänge und (Rad-)Wanderungen (Fahrräder können im Haus gemietet
werden). Zum Programm vieler Gäste gehört ein Ausflug in die „Sinn-Welt“
des ehemals zum Kloster gehörenden Jordanbads (Biberach) und zum
Bodensee. Die anmutige oberschwäbische Kulturlandschaft mit ihren
barocken Sehenswürdigkeiten ergänzt auf ideale Weise den Aufenthalt
im Kloster.

Erholsame
Stille im
Duftpflanzen-
labyrinth des
Klosters
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In Untermarchtal befindet sich seit 1891 der Sitz des Mutterhauses der Barm-
herzigen Schwestern des Hl. Vinzenz von Paul. Parallel zur Errichtung des Mut-
terhauses lief der Aufbau des Exerzitienhauses St. Ignaz, das heute zusammen
mit dem Bildungshaus St. Georg als religiöses Bildungszentrum aus der Diözese
Rottenburg-Stuttgart nicht mehr wegzudenken ist.

Die Atmosphäre des Hauses mit ihrer reizvollen Einbindung in die liebliche Land-
schaft des Donautals und des oberschwäbischen Barock lädt ein zu Besinnung,
Stille, Begegnung und Erholung für Menschen in unterschiedlichsten Lebenssi-
tuationen. Die vielfachen Angebote unseres Hauses sind auch heute eine Ant-
wort auf die Glaubensnot und Sinnsuche der Gegenwart.

Anschrift:

Bildungshaus Untermarchtal I Margarita-Linder-Str. 8

89617 Untermarchtal I Tel. 07393 30250

www.untermachtal.de I bildungshaus@untermarchtal.de

Kontaktperson am Ort: Sr. Marzella Krieg, geistliche Leitung

Bildungshaus Untermarchtal
Untermarchtal
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Erwachsene, Jugendliche, Familien, Senioren,
Alleinerziehende, Schulklassen, kirchliche Gruppen, Firmen und Behörden

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Bildungshaus

Ausstattung: 100 EZ (60 mit Dusche), 32 DZ (28 mit Dusche), 7 Mehrbettzimmer mit
Dusche; alle Zimmer mit Waschgelegenheit / WC, Etagenduschen. Fernseh- u. PC-
Raum, Lese- u. Aufenthaltsraum, Gruppenräume für 15 - 50 Personen mit Internet-
anschluss, Saal für 100 bzw. 200 Personen mit Medientechnik, Turnhalle, Hallenbad

Gästebetreuung: Gesprächsmöglichkeiten, Geistliche Begleitung,
Einzelexerzitien, Beichte

Orte der Stille: Meditationsraum, Rosenkranz- u. Nothelferkapelle, Vinzenzkirche,
Labyrinth, Innenhof, Lourdesgrotte; Spazierweg, Sitzmöglichkeit an der Donau

Teilnahme an Gebetszeiten: alle Gäste sind zu Gebet und Gottesdienstzeiten
der Schwestern herzlich eingeladen

Kosten: EZ/WC/ÜF 39,40; EZ/WC/DU/ÜF 49,30 €; DZ/WC/ÜF 35,70 €;
DZ/WC/DU/ÜF 38,80 €; Vollpension 24,70 €

Mitarbeit von Gästen: nur nach Absprache mit der Hausleitung

Spezielle Angebote: Meditationsabende, Exerzitien, Bibelseminare, Ikonen-
malen, Seniorenfreizeiten, Ferienfreizeiten für Mädchen, Pilgertage, Urlaub
im Kloster, Oasentage und geistliche Tage für Frauen, begleitete Auszeit

Hinweise auf die Umgebung: am Donauradwanderweg, Ausflugs- und Wander-
ziele sind: das große Lautertal, das Museum Mochental, der Wallfahrtsort
Bussen, das Kloster Obermarchtal und das Kloster Zwiefalten, Bad Buchau
und der Federsee, Bad Schussenried, die Wallfahrtskirche
Steinhausen

Rastplatz
für Leib
und Seele
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Im Jahre 1794 neben der Wallfahrtskirche „Zur Heiligsten Dreifaltigkeit“ errich-
tet, war das Haus Franziskanerkloster, Mietshaus, Karmel. Heute ist es geistliche
Bildungsstätte und Pilgerherberge am Oberschwäbischen Jakobusweg in Träger-
schaft der „Schwäbischen Jakobusgesellschaft“.

Ruhe finden und sich auf das Wesentliche konzentrieren – das gelingt am besten
in einer Umgebung, in der nichts ablenkt. Das Haus ist sympathisch und familiär.
Ein kleines, persönliches und franziskanisch einfaches Haus mit Hauskapelle. Ein
Ort der Ruhe, der Besinnung und des Aufbruchs. Ein Haus der Begegnung und der
Gotteserfahrung. Eine Anlaufstelle der Hoffnung. Eine Quelle für Lebenslust und
Glaubensfreude.

Anschrift:

Cursillo-Haus St. Jakobus I Kapellenberg 58

89610 Oberdischingen I Tel. 07305 919575

www.haus-st-jakobus.de I info@haus-st-jakobus.de

Kontaktperson am Ort: Julia Kohler

Cursillo-Haus St. Jakobus
Oberdischingen
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: alle, die nach Sinn und Glauben suchen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, in einem unserer 15 Gästezimmer

Ausstattung: insgesamt 26 Betten, alle Zimmer mit Waschbecken,
Dusche/ WC auf der Etage

Gästebetreuung: Julia Kohler, Theologin und Supervisorin (DGSv):
Geistliche Begleitung

Orte der Stille: Hauskapelle, Garten hinter dem Haus zum Feld hin –
mit Sitzecken, Blick zum Sonnenuntergang

Teilnahme an Gebetszeiten: gemeinsame Gebetszeiten während der
Kursangebote

Kosten: Tagessatz von 25.- bis 40.- €

Mitarbeit von Gästen: nach Vereinbarung möglich

Spezielle Angebote: Sommerurlaubswoche Anfang August, Ignatianische
Wanderexerzitien in den Pfingstferien und zum Sommerferienende,
Pilgertag zum Jakobusfest (25. Juli)

Hinweise auf die Umgebung: 15 km südwestlich von Ulm im Donautal
gelegen mit vielen Natur- und Baggerseen in der nahen Umgebung, direkt
am Oberschwäbischen Jakobusweg und am Donauradweg; Ausflüge auf die
Alb, zu Höhlen (Hohler Fels in Schelklingen), Quellen (Blautopf, Urspring-
und Achquelle) und Klöstern (Kloster Urspring) und verwunschenen Tälern
(Lautertal, Wolfstal)

Einkehren
und wieder
aufbrechen
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Das Dreifaltigkeitskloster der Steyler Missionarinnen ist Kloster und zugleich
Tagungshaus für kleinere Gruppen.

Es möchte ein Ort der Ruhe und der Erholung sein für Leib und Seele, der Stille
und des Gebetes, der Möglichkeit zu Begegnung und Gespräch, um die eigenen
Quellen zu entdecken und sie mit anderen zu teilen.

Anschrift:

Dreifaltigkeitskloster I Albert-Magg-Str. 5 I 88471 Laupheim

Tel. 07392 9714-0 I Fax 07392 9714-7513

info@kloster-laupheim.de I www.kloster-laupheim.de

Kontaktperson am Ort: Sr. Regina Michaela Pracht

Dreifaltigkeitskloster
Laupheim
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Männer, Frauen, Gruppen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig nach Absprache, im Gästebereich

Ausstattung: 20 Gästezimmer (EZ und DZ), Fernseh- und Leseraum
Ausstattung der Zimmer: Dusche, WC, teilweise behindertengerecht

Gästebetreuung: Sr. Regina Michaela Pracht: Gesprächs- und
Begleitungsmöglichkeit

Orte der Stille: Hauskapelle, Kapelle Immanuel, Labyrinth, Bibelpark
und Kräutergarten

Teilnahme an Gebetszeiten: möglich

Kosten: Tagessatz: VP ca. 46.- €; ÜN mit Frühstück 30.- bis 35.- €

Mitarbeit von Gästen: möglich nach Absprache

Spezielle Angebote: Kräutertage, verschiedene Kurse im Jahresprogramm

Hinweise auf die Umgebung: Planetarium, Museum zur Geschichte von
Juden und Christen, jüdischer Friedhof in Laupheim. Es liegt an der Ober-
schwäbischen Barockstraße, am Jakobusweg und am Oberschwäbischen
Pilgerweg.

li: Biotop – ein
Teil des Bibel-
pflanzenparks
re: Labyrinth mit
Symbolen der
vier Elemente
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In der persönlichen Begegnung mit Jesus Christus beginnt Christusbruderschaft.
Aus unterschiedlichen Lebensbezügen hat Jesus uns in Liebe herausgerufen, Ihm
zu folgen. Er, unser Bruder, macht uns zu Schwestern und Brüdern. Dies gilt es, im
miteinander Leben Teilen immer wieder neu zu buchstabieren.

Die Communität Christusbruderschaft ist eine eigenständige Gemeinschaft im
Raum der Evangelisch-Lutherischen Kirche. Sie lädt in ihrem Gästehaus, das im
Zentrum der Gemeinschaft liegt, zu Begegnung, Gebet, Verkündigung, Fortbil-
dung, Seelsorge und Erholung ein. Es will Raum geben, dass Menschen aufatmen
und sich in der Gegenwart Gottes wahrnehmen können.

Anschrift:

Communität Christusbruderschaft Selbitz
Gästehaus – Haus der Einkehr und Begegnung
Wildenberg 33 I 95152 Selbitz/Ofr. I Postf. 1260 I 95154 Selbitz/Ofr.
Tel. 09280 6850 I Fax 09280 984601
gaestehaus@christusbruderschaft.de I www.christusbruderschaft.de

Gästehaus der Communität Christusbruderschaft
Selbitz
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommenwerden: Einzelgäste sind das ganze Jahr über willkommen.
Gemeindegruppen oder Tagungen steht das Haus für eigene Veranstaltungen offen.

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Gästehaus der Communität; für junge
Frauen ist ebenfalls ganzjährig ein Mitleben und -arbeiten im Ordenshaus
möglich (Kloster auf Zeit)

Ausstattung: 52 Zimmer, davon 24 EZ und 11 DZ mit Du/WC, 6 EZ und 11 DZ
mit Waschgelegenheit, 9 Zimmer können als Appartements mit Du/WC genutzt
werden, 2 behindertengerechte Zimmer und 2 10-Bettzimmer, Vortragssaal,
Gruppenräume, Seminarraum, versch. Medien, Clubraum, Foyer, 2 Spielzimmer,
Teeküchen, Waschküche und Trockenraum, Sport-, Kinderspiel- und Grillplatz

Gästebetreuung: geistliche oder seelsorgerliche Begleitung und Einzelexerzitien
sind auf Anfrage möglich

Orte der Stille: 2 Kapellen im Gästehaus, Innenhof u. Kapelle im Ordenshaus,
Natur rundum

Teilnahme an Gebetszeiten: 3 x tägl. an Stundengebeten möglich,
Sonntag: Gottesdienst im Ordenshaus

Kosten: Tagessatz von 30.- bis 52.- €, Preisnachlass für Nichtverdienende
möglich, kostenfreier Aufenthalt bei Mitarbeit (für Frauen unter 40 Jahre)

Mitarbeit von Gästen: möglich

Spezielle Angebote: Retraiten, Exerzitien, Einkehrzeiten, Pilgern, Kreativangebote,
Frauen-, Männer-, Paare-, Familienfreizeiten, Kinder- und Teenie -Freizeiten

Hinweise auf die Umgebung: Mitten im Frankenwald mit ca. 100 km Rad- und
Wanderwegen, Ausflugsziele nach Thüringen, Sachsen und Tschechien, Badesee,
Wintersportmöglichkeiten

Wir wollen
Raum geben,
dass Menschen
aufatmen
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Der Schwanberg ist ein geistliches Zentrum für Menschen, die eine christlich-
spirituelle Orientierung suchen. Hier lebt die Communität Casteller Ring, eine Or-
densgemeinschaft von Frauen in der Evangelisch-Lutherischen Kirche. In der
Nachfolge Jesu Christi und im Geist der Regel des Heiligen Benedikt wagen wir
Schwestern klösterliche Gemeinschaft auf Lebenszeit. Wir beten vier Mal täglich
das Stundengebet in der Kirche und feiern im Gottesdienst die Gegenwart Got-
tes in Wort und Sakrament. Zugleich sind wir offen für neue spirituelle Formen –
Tradition und Experiment haben bei uns ihren Ort.

Die verschiedenen Gästehäuser des Geistlichen Zentrums Schwanberg, das
Schloss, das Haus St. Michael und der Jugendhof laden zu einem kürzeren oder
längeren Aufenthalt ein.

Anschrift:

Geistliches Zentrum Schwanberg I 97348 Rödelsee

Tel. 09323 32128 I Fax 09323 32116

www.schwanberg.de I anmeldung@schwanberg.de

Kontaktperson am Ort: Sr. Else Pfisterer CCR

Geistliches Zentrum Schwanberg
Rödelsee
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Einzelpersonen und Gästegruppen, die
den besonderen Charakter unserer Häuser für sich selbst, einen Kurs oder
ein Tagung nutzen wollen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, in unseren drei Gästehäusern

Ausstattung: im Schloss stehen 44 EZ und 13 DZ zur Verfügung; 1/3 der
Zimmer mit eigener Nasszelle, ebenso die 24 EZ im Haus St. Michael.
Der Jugendhof eignet sich besonders für Familien, Kinder- und Jugendgruppen.
Aufenthaltsräume stehen in großer Zahl zur Verfügung. Alle Häuser sind
teilweise behindertengerecht ausgestattet.

Gästebetreuung: auf Wunsch können wir je nach unseren Möglichkeiten auch
Einzelgespräche vermitteln

Orte der Stille: die St. Michaelskirche mit ihrem Kreuzgang, Meditationsräume
in den einzelnen Häusern, der Schlosspark, der Wald, die Weinberge

Teilnahme an Gebetszeiten: zu unseren Stundengebeten und Sakraments-
gottesdiensten (So, Di und Fr) sind alle Gäste herzlich eingeladen

Kosten: Tagessätze im Schloss und Haus St. Michael, ÜN und VP: 55.- bis 78.- €;
für Gruppen und für den Jugendhof gesonderte Preislisten; über ein „Mitleben
auf Zeit“ können Sie sich bei uns informieren

Mitarbeit von Gästen: kleine Mithilfen erwünscht

Spezielle Angebote: viele Angebote in unserem Jahresprogramm

Hinweise auf die Umgebung: umgeben von Wald und Weinbergen liegt der
Schwanberg in idyllischer Lage am Rand des Steigerwalds – für Wanderer ist
die Landschaft gut erschlossen

li: Brunnen
in der St.
Michaelskirche
re: Schloß mit
Puttengarten
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Das Haus der Stille auf dem Dreifaltigkeitsberg (985 m ü. N. N.) wird geleitet von
der Gemeinschaft der Claretiner. Es bietet den Gästen sehr gute Möglichkeiten
zum Abschalten, zur inneren Erholung.

Die Zimmer sind sehr geräumig, hell und freundlich. Stille, Ruhe und weite Aus-
sicht – bei gutem Wetter natürlich – lassen manches aus dem Alltag wieder ein-
mal kleiner erscheinen. Es ist ein kleines Haus mit familiärer Atmosphäre. Gäste
können am Gebet der Gemeinschaft teilnehmen.

Anschrift:

Claretiner – Haus der Stille I Dreifaltigkeitsberg 1 I 78549 Spaichingen

Tel. 07424 95835-0 I Fax 07424 95835-29

www.spaichingen-claretiner.de I stephen.michael@claretiner.de

Kontaktperson am Ort: Pater Stephen Emmanuel cmf

Haus der Stille
Claretiner auf dem Dreifaltigkeitsberg
Spaichingen
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Männer, Frauen, Familien, Gruppen, Ehepaare

Unterbringung erfolgt: nach Absprache im Gästebereich

Ausstattung: 12 Zimmer mit insgesamt 23 Betten, mit Waschgelegenheit,
Dusche und WC auf dem Flur; Gruppenräume, kleines Fernsehzimmer,
Leseecke

Gästebetreuung: Pater Alois Andelfinger cmf: Gesprächsmöglichkeit,
Begleitung nach Absprache

Orte der Stille: die Wallfahrtskirche, Hauskapelle, Meditationsraum, Brunnen-
haus, idyllische Plätze im Freien, eine Krippenausstellung und das Leben Jesu
in 16 Bildern, täglich von 14.00 -17.00 Uhr geöffnet

Teilnahme an Gebetszeiten: gerne können die Gäste an den Gebetszeiten
teilnehmen

Kosten: Tagessatz bei vier Mahlzeiten und ÜN 56.- €, oder auch nach Absprache

Mitarbeit von Gästen: auf Anfrage

Spezielle Angebote: Besinnungswochenenden, Coachingausbildung

Hinweise auf die Umgebung: Ausflugsziele ins Donautal (Kloster Beuron)
Kirchenruine Maria Hilf bei Mühlheim/Donau, an den Bodensee, ins Hegau,
auf die Schwäbische Alb, in den Schwarzwald, auf die Hohenzollernburg,
nach Rottweil; Wanderungen und Spaziergänge über den Heuberg und auf
dem neu erschlossenen Jakobusweg

li: Idylle am
Brunnen- und
Backhaus
re: Ausruhen
bei IHM
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Gott hat Sehnsucht, den Menschen Licht und Heil zu schenken. Diese Sehnsucht
bewirkt in uns, dass wir uns mit unserer Sehnsucht auf den Weg machen, Ihm zu
begegnen mit allem, was unser Mensch-Sein ausmacht und ganz mit Ihm zu sein.
Im „Haus der Stille” wollen wir den Raum dafür bieten und immer wieder berei-
ten, gute äußere Bedingungen für Konzentration und Rückzug schaffen, damit
Sie der Spur Ihrer Sehnsucht folgen können. Das Haus der Stille ist:

Ihr Ort für Einkehr und Stille, Gottsuche und Gottesbegegnung

Ihre Chance für Besinnung und (Neu-)Orientierung, Visions- und Strategiefindung

Anschrift:

Jesus-Bruderschaft e. V. I Haus der Stille I Hof Gnadenthal 14 I 65597 Hünfelden

Tel. 06438 81-370 I Fax 06438 81-365

Haus-der-Stille@jesus-bruderschaft.de I www.jesus-bruderschaft.de

Kontaktperson am Ort: Franziska Paffrath

Haus der Stille, Jesus-Bruderschaft
Hünfelden-Gnadenthal



27

Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Männer, Frauen jeden Alters zu unseren
Angeboten oder als Einzelgäste; Gruppen wie Pfarrgemeinderäte, Hauskreise,
Gemeindegruppen und Mitarbeiter, die ihr eigenes Programm gestalten möchten

Unterbringung erfolgt: ganzjährig

Ausstattung: 14 EZ mit Dusche/WC, 12 EZ mit fl. w/k Wasser (Dusche/WC auf
dem Flur), 1 Zwei-Bett-Appartement (barrierefrei), 1 DZ-Appartement sowie
2 EZ mit Dusche/WC in einer Wohnung mit Wohnzimmer und Teeküche,
2 Speiseräume für 50 Personen bzw. 16 Personen, 5 Seminar- und Gruppen-
räume, Kapelle (Meditationsraum)

Gästebetreuung: Sr. Elfriede Popp: Geistliche Begleitung, Gespräche

Orte der Stille: Kreuzgang mit Brunnen, Terrasse, Gartenanlagen mit Teich,
Obstbaumanlagen

Teilnahme an Gebetszeiten: Sie sind eingeladen zum Gottesdienst mit
Abendmahl: So 10 Uhr, werktags 7.15 Uhr, Mittagsgebet: Mo bis Sa 12 Uhr,
Abendgebet: Mo bis Fr 18 Uhr

Kosten: ÜN/VP: 50.- bis 65.- €;
teilweise Selbstversorgung zu Zeiten ohne Angebote möglich

Mitarbeit von Gästen: nicht möglich

Spezielle Angebote: Gnadenthaler Schäferwochen, Seminare zu Lebensthemen,
Exerzitien, Einzelstille

Hinweise auf die Umgebung: Die besondere Atmosphäre des ehemaligen
Zisterzienserklosters Gnadenthal bietet die Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen
und eine Auszeit vom Alltag zu nehmen.

Orte der
Stille und
des Gebetes
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Das Haus Lebensspur wurde im Jahr 2003 von den Anna-Schwestern, Franzis-
kanerinnen von Ellwangen, eröffnet. Es liegt am Rande der mittelalterlichen Stadt
Ellwangen – unmittelbar in der Nähe des Mutterhauses der Anna-Schwestern.
Nahe dem Haus sind Wiesen und Wälder, die zu Naturbetrachtungen einladen.

Im Haus Lebensspur laden die Anna-Schwestern zur Auszeit ein. Zwei Schwestern
wohnen im Haus und betreuen die Gäste. Das Haus steht Frauen jeglicher Kon-
fession offen, die auf der Suche nach vertiefter Selbst- und Gotteserfahrung sind.
Es gibt ein spirituelles Jahresprogramm. Das Sieger Köder-Museum in Räumlich-
keiten des Klosters bietet Gästen die Möglichkeiten sich mit dem künstlerischen
Schaffen des Malers und Pfarrers Sieger Köder auseinanderzusetzen.

Anschrift:

Haus Lebensspur I Anna-Schwestern I Nikolaistraße 16 I 73479 Ellwangen

Tel. 07961 567866 I Fax 07961 882149

www.anna-schwestern.de I HausLebensspur@t-online.de

Kontaktpersonen am Ort: Sr. Judith Benz, Sr. Editha Kellermann

Haus Lebensspur
Ellwangen
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Frauen als Einzelgäste und Kleingruppen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Kloster- und Gästebereich

Ausstattung: 2 EZ, 2 DZ, WC und Dusche auf der Etage, bei Bedarf 3 Gäste-
zimmer im Klosterbereich, Wohn- und Esszimmer, Teeküche, Meditationsraum,
Gruppen- und Kreativraum, großer Garten mit Meditationslabyrinth und
Kräuterspirale

Gästebetreuung: Gesprächsmöglichkeit und Geistliche Begleitung durch
Schwestern im Haus

Orte der Stille: Meditationsraum, Mutterhauskapelle, Kreuzgang mit Innenhof

Teilnahme an Gebetszeiten: erwünscht

Kosten: der Tagessatz liegt zur Zeit bei 30.- €

Mitarbeit von Gästen: möglich

Spezielle Angebote: Besinnungstage, Tanzexerzitien und Tanzwochenenden,
Wandern mit Bibel und Rucksack, Weihnachten im Kloster, Jahreswechsel,
Kloster auf Zeit

Hinweise auf die Umgebung: Ausflugsziele: Wallfahrtskirche Schönenberg,
Schloss Ellwangen, historische Altstadt, Sieger Köders Kunst in zahlreichen
Kirchen und Kapellen, Wellenbad

Orte
zum stillen
Verweilen
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Das Haus, das in einer weitflächigen Parkanlage gelegen ist, strahlt etwas vom
„Frieden“ wider, den der Hausname Regina Pacis „Königin des Friedens“ ver-
spricht.

Das Projekt „Ort heilender Begegnung“, welches im Haus angesiedelt ist, will
Menschen in der Beziehung zu Gott, zu sich und zu anderen unterstützen. Wie
die Emmausjünger (LK 24), die ihr Zuhause verlassen, um sich neu zu sortieren,
Jesus auf ihrer Suche begegnen und durch Ihn gestärkt auf die Heimreise gehen
können. So sollen es auch die Gäste des Hauses erfahren: Christus begegnen und
gestärkt wieder in den Alltag zurückkehren.

Anschrift:

Haus Regina Pacis I Tagungshaus I Bischof-Sproll-Straße 9 I 88299 Leutkirch
Tel. 07561 821-0 I Fax 07561 821-33
www.haus-regina-pacis.de I regina-pacis@tagungshaus.net

Kontaktperson am Ort: Beate Maria von Pestalozza

Haus Regina Pacis
Leutkirch
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Einzelurlauber, Familien, Jugendliche,
Gruppen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig

Ausstattung: 47 Zimmer (EZ und DZ) mit Dusche und WC, Fernseh- und
Lesezimmer

Gästebetreuung: P. Hubertus v. Freyberg, Beate Maria v. Pestalozza,
Einzelbegleitung, Geistliche Begleitung, Beichte, Gespräche

Orte der Stille: Hauskapelle, parkähnlicher Garten, direkt anschließende Felder

Teilnahme an Gebetszeiten: regelmäßige Gebetszeiten, Hl. Messe,
Eucharistische Anbetung an mehreren Tagen; Gäste können sich bei der
Gestaltung einbringen

Kosten: auf Anfrage

Mitarbeit von Gästen: Projekte im „Ort heilender Begegnung“

Spezielle Angebote: individuelle Einkehrtage für Einzelne und Gruppen

Hinweise auf die Umgebung: die herrliche Allgäulandschaft unterstützt auf
der Suche nach Ruhe und innerem Frieden. Der Bodensee, reizvolle Berge
sowie Schlösser, Kirchen und andere stillen Zeugen der Barockzeit liegen
allesamt in der Nähe des Hauses.

Ort
heilender
Begegnung
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Bonlanden – gute Erde – heißt der Ort, an dem wir leben. Der Gründer des Klo-
sters, Diözesanpriester Faustin Mennel, hat zusammen mit den ersten Ordens-
frauen aus dem Brachland seiner Zeit 1854 den Schatz gehoben. Unsere Berufung
als Franziskanerinnen von Bonlanden sehen wir darin, die Kostbarkeit des Lebens
miteinander und mit anderen Menschen immer neu zu suchen. Oft ist dieser
Schatz verborgen im Dunkeln, doch wir haben ihn leuchten sehen.

Unsere Schwesterngemeinschaft erfährt ihr Zuhause täglich neu als Geschenk –
als Oase – und möchte das ihr Anvertraute mit anderen Menschen teilen.

Herzlich willkommen zur Schatzsuche in unserem Gästehaus.

Anschrift:

Franziskanerinnen von Bonlanden I Faustin Mennel Str. 1 I 88450 Berkheim

Tel. 07354 8841-68 I Fax 07354 8841-79

Tagungszentrum@kloster-bonlanden.de I www.kloster-bonlanden.de

Kontaktperson am Ort: Sr. Mirjam Limbach

Kloster Bonlanden
Berkheim
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Frauen, Männer, Familien, Gruppen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Gästebereich

Ausstattung: 15 Zimmer, teilweise mit DU/WC, Teeküche, Aufenthaltsraum
mit Fernsehapparat

Gästebetreuung: Sr. Mirjam Limbach: Gesprächsmöglichkeit

Orte der Stille: Klosterkirche, Hauskapelle, Besinnungsweg, individuelle Plätze

Teilnahme an Gebetszeiten: Gäste sind herzlich willkommen

Kosten: Tagessatz von 33.- bis 43.- €

Mitarbeit von Gästen: gerne im Garten oder Haus

Spezielle Angebote: Mitfeier der Kar- und Ostertage, der Advents- und Weih-
nachtszeit, Freizeitwoche, Bibelteilen, Meditationsgruppe, meditative Tänze,
thematische Angebote

Hinweise auf die Umgebung: Bonlanden liegt im Illertal an der Nahtstelle
zwischen Oberschwaben und Allgäu. Von hieraus sind beliebte Ausflugsziele
gut erreichbar. Im Rot- und Illertal können Sie auf ausgewiesenen Wander-
und Radwegen die landwirtschaftliche und kulturelle Schönheit genießen.

Nur zwei
von vielen
individuellen
Plätzen
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Das Kloster Brandenburg liegt 20 km südlich von Ulm, eingebettet in die male-
rische Landschaft des Illertales, im Erholungsort Regglisweiler. Es ist „Mutterhaus“
der Immakulataschwestern, einer franziskanischen Schwesterngemeinschaft und
Sitz der Ordensleitung und des Noviziates.

Als Exerzitien- und Tagungshaus ist es zugleich ein Gästehaus. Helle, freundliche
Räume und die klösterliche Atmosphäre des Gebetes bieten den Rahmen für Ex-
erzitien, Seminare, Tagungen, Arbeitskreise oder Informationsveranstaltungen.
Die Stille des Klosters bietet Möglichkeit zur inneren Einkehr, zur Ruhe und Be-
sinnung.

Anschrift:

Exerzitien- und Tagungshaus Kloster Brandenburg / Iller e.V.

Am Schlossberg 3 I 89165 Dietenheim – Regglisweiler

Tel. 07347 955-0 I Fax 07347 955-355

www.kloster-brandenburg.de I info@kloster-brandenburg.de

Kontaktperson am Ort: Sr. M. Ancilla Baur ISA

Kloster Brandenburg
Dietenheim-Regglisweiler
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Männer, Frauen, Jugendliche, Familien,
Einzelpersonen, Gruppen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Gästebereich

Ausstattung: Das komplett barrierefreie Kloster hat 50 Zimmer, davon 34 EZ-
und 16 DZ – teilweise mit Dusche und WC. Ein Zimmer ist behindertengerecht aus-
gestattet. Den Gästen stehen die Klosterstube, Internet-Point, Lesezimmer, sowie
ein Freizeitraum mit Tischtennisplatte, Tischkicker und Spielen zur Verfügung.
Fünf Tagungsräumemit moderner Ausstattung bieten die idealen Voraussetzungen
für Seminare, Workshops, Schulungen sowie kreative und kulturelle Veranstal-
tungen. Plätze für Erholung und zum Ausspannen gibt es rund um das Kloster

Gästebetreuung: Sr. M. Ancilla Baur ISA; Seelsorgegespräch: nach Absprache
bei Schwestern, Seelsorge- oder Beichtgespräch beim Hausgeistlichen möglich

Orte der Stille: Klosterkirche, Hauskapelle, Meditationsraum, Kreuzweg,
Park mit Lourdesgrotte

Teilnahme an Gebetszeiten: jederzeit möglich

Kosten: ÜN mit Frühstück 22.- bis 32.- €, VP 44.- bis 54.- €

Mitarbeit von Gästen: nach Absprache teilweise möglich

Spezielle Angebote: Exerzitien, Einkehrwochenenden, Seminare

Hinweise auf die Umgebung:Wanderungen und Radtouren vom Haus aus, Freizeit-
bäder in Illertissen oder Ulm, Badeseen; Sehenswürdigkeiten: Planetarium in Laup-
heim, Münster und Fischerviertel in Ulm, Blautopf, Museen; der Oberschwäbische
Pilgerweg und die Oberschwäbische Barockstraße zählen zu
den kulturellen Besonderheiten

Ein Ruheplatz
am Wasser
mit Blick auf´s
Kloster
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Klöster sind Orte, die offen sind für Menschen, die nach dem suchen, was mehr
als „alles“ ist. Sie laden ein zur Stille, in denen die Hektik des Alltags vor der Tür
bleiben kann. Die Last und die Lust der Vergangenheit dürfen abfallen. Die Atem-
losigkeit der Zukunft darf zur Ruhe kommen. (nach Dr. Aurelia Spendel)

Wir Franziskanerinnen der ewigen Anbetung bieten einen Ort für Menschen, die
ihrer Sehnsucht Raumgebenwollen. Am südlichenRandder Stadt SchwäbischGmünd
liegt das neu gebaute Kloster. In dem angegliederten kleinen Gästehaus ist die Nähe
zumKloster spürbar. Dort ist Raum für Stille, für Begegnungmit Gott, mitMenschen
und mit sich selbst. Dort ist „Heute“ – eine ungeteilte Gegenwart. So kann die Zeit
der Erholung auch eine Zeit der inneren Erneuerung und Neuorientierungwerden.

Anschrift:

Kloster der Franziskanerinnen der ewigen Anbetung
Bergstraße 20 I 73525 Schwäbisch Gmünd I Tel. 07171 921999-0
www.kloster-der-franziskanerinnen.de
gaestehaus@kloster-der-franziskanerinnen.de

Kontaktpersonen am Ort: Sr. M. Eleonore Kerschbaum

Kloster der Franziskanerinnen
Schwäbisch Gmünd
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Frauen, Männer, kleine Gruppen
(max. 11 Personen)

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Gästebereich

Ausstattung: 10 Zimmer (1 DZ) mit Dusche/WC, Speiseraum, Aufenthaltsraum,
Seminarraum, 1 Zimmer behindertengerecht

Gästebetreuung: Sr. M. Eleonore Kerschbaum:
Gesprächsmöglichkeit, Begleitung nach Absprache

Orte der Stille: Klosterkirche, Garten

Teilnahme an Gebetszeiten: möglich, erwünscht

Kosten: Tagessatz von 37.- € bis 31.- €
(für Schüler und Studenten in besonderen Notlagen Ermäßigung möglich)

Mitarbeit von Gästen: nach Absprache

Spezielle Angebote: meditative Wochenenden, Geistliche Begleitung

Hinweise auf die Umgebung: Schwäbisch Gmünd – Stadt der Kirchen und
Klöster, 16 „Glaubenswege“ in der Umgebung: Wege für den Geist, für die
Seele; zum Wandern und Genießen

Schweige
und höre,
schaue
und staune
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Das Kloster und Gästehaus der Karmelitinnen vom göttlichen Herzen Jesu liegt
inmitten eines 5 ha großen Parks – eine kleine Oase am Stadtrand von Ludwigs-
burg.

Es ist ein kleineres Haus mit ruhiger Atmosphäre. Klosterbereich und Gästehaus
sind eng miteinander verbunden.

Anschrift:

Kloster und Gästehaus der Karmelitinnen vom göttlichen Herzen Jesu

Haus St. Josef I Parkstr. 30 I 71642 Ludwigsburg-Hoheneck I Tel. 07141 488863

st.josef-sr.edith@arcor.de I www.kloster-im-park.de

Kontaktperson am Ort: Sr. M. Edith Riedle

Kloster der Karmelitinnen, Haus St. Josef
Ludwigsburg-Hoheneck
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Männer, Frauen, Gruppen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Gästebereich

Ausstattung: 23 EZ, 2 DZ, 1 Zimmer behindertengerecht, Dusche, WC,
3 Tagungsräume (2 davon mit Fernseher), Leseraum, Gymnastikraum,
Trinkstube, 1 kleiner Aufenthaltsraum, 2 Speiseräume

Gästebetreuung: Sr. M. Edith Riedle: Geistliche Begleitung, Lebensberatung;
Sr. M. Cornelia: Trauerbegleitung

Orte der Stille: Hauskapelle, Park

Teilnahme an Gebetszeiten: möglich

Kosten: jeweiliger Tagessatz

Mitarbeit von Gästen: nicht möglich

Spezielle Angebote: Auftankwochen für Frauen, Weihnachtswoche,
Tage der Erholung mit geistlichen Impulsen, Besinnungstage, Exerzitien

Hinweise auf die Umgebung: das Haus liegt über dem Neckartal, ca. 3 km
vom Stadtzentrum Ludwigsburg entfernt: Residenzschloss, Blühendes Barock
mit Märchengarten, Konzerte; Heilbad Hoheneck mit Kurmittelzentrum
und Solebewegungsbad; Rad- und Wanderwege am Neckar und durch die
Weinberge, Schillergeburtsort Marbach, Stauferstadt Bad Wimpfen,
Zisterzienserkloster Maulbronn

li: Oase
der Stille
re: Eintauchen
in die Stille
des Parks
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Heiligkreuztal ist eine ehemalige Zisterzienserinnen Abtei- die 1972 von der
Stefanusgemeinschaft übernommen, restauriert und wieder aufgebaut wurde.
Von alters her ist Heiligkreuztal ein geistlicher Ort, ein Ort der Stille und ein Wall-
fahrtsort.

Hier finden Sie heute ein Tagungshaus, welches das ganze Jahr über unter-
schiedliche Kurs durchführt, die Gaststätte „Zum Klosterwirt” mit großem Bier-
garten, den Klosterladen, das Geistliche Zentrum Kloster Heiligkreuztal und die
Zentrale der Stefanusgemeinschaft. Im Geistlichen Zentrum gibt es verschiedene
spirituelle Angebote siehe: www.gz-heiligkreuztal.de

Anschrift:

Tagungshaus Kloster Heiligkreuztal I Am Münster 7 I 88499 Altheim

Kontaktperson am Ort:

Herr Luc Brouilly I Tel. 07371 931230 I Fax 07371 9312353
heiligkreuztal@tagungshaus.net I www.kloster-heiligkreuztal.de

Kloster Heiligkreuztal
Altheim
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Einzelgäste, Familien, Gruppen, Vereine,
Selbstversorger (Zeltlager), Kursteilnehmer

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Kloster (Klausurbereich und Nebengebäude)

Ausstattung: 90 Zimmer in der Standard-, bzw. Komfortkategorie, davon
1 behindertengerecht in 4 Gebäuden, 17 Tagungs- und Gruppenräume,
Klostergaststätte, Klosterladen, Caféteria, Sportplatz, Naturbadeweiher

Gästebetreuung: Kontaktperson Herr Luc Brouilly
Gesprächsmöglichkeit; Geistliche Begleitung Sr. Petra Maria Brugger OSF;
Msgr. Pfr. Heinrich-Maria Burkard, Telefon 07371 184776

Orte der Stille: Münster, Kapitelsaal, Kerzenkapelle, Josefshäusle, Helenakapelle

Teilnahme an Gebetszeiten: täglich Laudes, Vesper und Eucharistiefeier;
die Teilnahme ist möglich

Kosten: gerne unterbreiten wir Ihnen ein individuelles Angebot

Mitarbeit von Gästen: nicht möglich

Spezielle Angebote: Besinnungstage, Exerzitien, Auszeittage, Männertreff
genauere Informationen finden Sie unter www.gz-heiligkreuztal.de
Besondere Ausstellungen: Die Josefskrippe, die Predigt Jesu; Holzschnitte
von Sr. Sigmunda May zu biblischen Themen – geistliche Führungen dazu sind
möglich. Informationen finden Sie unter www.-josefswallfahrt.de

Hinweise auf die Umgebung: von Heiligkreuztal aus können schöne Wande-
rungen oder Radtouren unternommen werden. An unserer Rezeption erhalten
Sie gerne entsprechende Karten. Von Heiligkreuztal aus ist es nicht weit auf
den Bussen, zur Heuneburg, zur Bachritterburg.

Blick in den
Kreuzgang
des Klosters
Heiligkreuztal
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Mit gediegener Gastlichkeit und ansprechendem Ambiente empfängt das Klo-
sterhospiz Neresheim Kurzbesucher, Erholungssuchende und Tagungsteilnehmer.
Das Klosterhospiz zeichnet sich durch sympathische Normalität und Atmosphäre
aus, Extravaganz ist dabei nicht angesagt.

Die benediktinische Gastfreundschaft hat eine lange Tradition im Klosterhospiz
Neresheim und ist heute mit den Annehmlichkeiten und der Ausstattung einer
modernen Gast- und Tagungsstätte verknüpft. Das Martin-Knoller-Haus (Jugend-
und Familienhaus) lädt junge Menschen und Familien zu einem besinnlichen Auf-
enthalt, Bildung, persönlicher Orientierung aber auch zum Entspannen und ge-
mütlichen Beisammensein ein.

Anschrift:

Klosterhospiz Neresheim I Tagungshaus

Tel. 07326 96442-0 I Fax 07326 96442-202

www.klosterhospiz-neresheim.de I neresheim@tagungshaus.net

Kontaktperson am Ort: Silvia Erhardt

Klosterhospiz Neresheim
Neresheim
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Klausurtagungen, Chöre und Orchester,
Familien, Jugendgruppen, Schulklassen, Studenten, Auszubildende,
Firmengäste, Privatgäste

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Klosterhospiz und Martin-Knoller-Haus

Ausstattung: Klosterhospiz: 19 EZ, 18 DZ, 1 Familienappartment
Behindertenzimmer, größtenteils mit Dusche/WC, teilweise mit Internet-
und Telefonanschluss, 12 Veranstaltungsräume mit modernster Tagungstechnik.
Klostergaststätte, Klosterkeller, Fernseh- und Lesezimmer, Bastelraum
Martin Knoller Haus: 15 Zimmer (50 Betten), 5 Räume incl. Tagungstechnik

Gästebetreuung: Silvia Erhardt (Hausleiterin) und Ilona Grosser,
Judith Durner Betreuung Martin-Knoller-Haus
Gespräche nach Absprache mit den Mönchen der Abtei

Orte der Stille: Hauskapelle, Meditationsraum, Klosterkirche, Klosteranlage

Teilnahme an Gebetszeiten: tägliche Gottesdienste in der Klosterkirche,
Beichte und Beichtgespräche

Kosten: ÜN incl. Frühstücksbuffet: 35.- bis 57.- €, Preise für HP/VP auf Anfrage

Mitarbeit von Gästen: nicht möglich

Spezielle Angebote: Neresheimer Programm „Besinnung, Bildung und
Begegnung“; für Urlauber und Touristen spezielle Arrangements

Hinweise auf die Umgebung: am Rand der Schwäbischen Alb zwischen
Heidenheim und Aalen: Schlösser, Burgen, Museen, mittelalterliche Städte wie
Dinkelsbühl, Nördlingen, ausgeschilderte Rad- und Wanderwege, Badeseen

Kraft tanken
und Ruhe finden,
abseits von der
Schnelllebigkeit
unserer Zeit
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Der Sonnenhof ist das Haus der Stille der evangelischen Communauté de Grand-
champ im Kanton Basel-Landschaft. Unser Leben als Schwestern ist bestimmt vom
Rhythmus der vier Tagzeitengebete, von der Arbeit und dem gemeinsamen Leben
und nährt sich von der regelmäßig gefeierten Eucharistie. Wir richten unsere Auf-
merksamkeit auf die Gegenwart Gottes in unserem Leben. Dazu helfen uns das
gemeinsame und das persönliche Gebet, die Betrachtung von Ikonen, die Schrift-
meditation – und eben die Stille (auch während der Mahlzeiten). Sie öffnen uns
für die Begegnung mit Gott, mit den Mitmenschen und der ganzen Schöpfung.
In unserem Beten und Arbeiten sind wir unterwegs auf einem Weg der Versöh-
nung. Dies teilen wir mit allen, die für eine kürzere oder längere Zeit als Gäste
oder VolontärInnen mit uns leben.

Anschrift:

Schwestern von Grandchamp I SONNENHOF – Haus der Stille

CH 4460 Gelterkinden I Tel. 0041 61 9811112

www.retraitenhaus-sonnenhof.org I sonnenhof@grandchamp.org

SONNENHOF Haus der Stille
Gelterkinden
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Einzelgäste für einige Tage der Stille und
Einkehr; Teilnehmende an einer Retraite unseres Hauses; Gruppen mit eigenem
Programm im Rahmen unseres Hauses

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Haus; mehrwöchige Schließungszeiten
im Sommer und Winter

Ausstattung: es stehen ca. 20 einfache Zimmer zur Verfügung, meist EZ,
separate Waschkabine mit w/k Wasser; WC und Dusche auf der Etage.
Für Gruppen steht ein Gruppenraum zur Verfügung.

Gästebetreuung: auf Wunsch begleitet eine Schwester die Gäste und hilft,
die stillen Tage zu gestalten

Orte der Stille: 2 Kapellen, der „Hain Mamre“ im Freien, das eigene Zimmer

Teilnahme an Gebetszeiten: wir laden ein zu den Tagzeitengebeten um 8.00,
12.10, 18.30 und 20.30 Uhr

Kosten: Richtpreis pro Tag 60.- bis 80.- Schweizer Franken (48.- bis 65.- Euro)

Mitarbeit von Gästen: als Volontärin oder Volontär für einige Wochen
oder Monate (Kloster auf Zeit), unentgeltlich, Unterbringung und
Verpflegung frei

Spezielle Angebote: Retraiten zu besonderen Zeiten im Kirchenjahr,
Ikonen-Mal-Retraite, Kontemplative Exerzitien, Einzelexerzitien,
Wanderretraite u. a.

Die Kapellen
und der „Hain
Mamre“ laden
zum Gebet ein
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Das Herz des Schönstatt-Zentrums Aulendorf ist die Schönstatt-Kapelle, eine
von über 200 Nachbildungen der ersten Gnadenkapelle auf der ganzenWelt, die
seit 1914 der Ausgangspunkt für die weltweite Schönstattbewegung ist. Dieses
Kapellchen wurde 1976 eingeweiht. Das Tagungshaus steht seit 1978 und seit
1997 im Erweiterungsbau für Veranstaltungen der Schönstattbewegung und
ebenso auch Familien und Einzelgästen für Kurz- und Langzeitaufenthalte, in-
teressierten Gruppen wie z.B. Pfarreien, Schulen, Firmen, Gemeinden, Vereinen
für eigene Tagungen und Veranstaltungen zur Verfügung.

Die Ausstattung des Hauses, seine besonders ruhige Lage und das weitläufige ei-
gene Gelände mit dem herrlichen Weitblick bis zu den Alpen ermöglichen viel-
fache Nutzung. Unmittelbar vom Haus aus kann ein engmaschiges Netz von Fuß-
und Radwanderwegen genutzt werden.

Anschrift:

Schönstatt-Zentrum Aulendorf I Marienbühlstraße 10 I 88326 Aulendorf

Tel. 07525 9234-0 I Fax 07525 9234-22

www.schoenstatt-aulendorf.de I hausleitung.aulendorf@schoenstatt.de

Kontaktperson am Ort: Renate Weber

Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Aulendorf
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Gruppen, Familien, Einzelgäste

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, nach Verfügbarkeit

Ausstattung: 12 EZ und 15 DZ, davon 2 mit rollstuhlgerechter Ausstattung,
alle Zimmer mit Dusche und WC, 2 Schlafsäle mit 20 bzw. 16 Betten,
Fernsehraum

Gästebetreuung: Renate Weber,
Monsignore Franz Waldraff (Pfr. i. R.), Sr. Annamaria Ruprecht

Orte der Stille: Schönstatt-Kapelle, Meditationsraum

Teilnahme an Gebetszeiten: täglich außer Mo Heilige Messe

Kosten: ÜB im EZ 30,50 €, im DZ 24,70 €, Frühstück 6,20 €,
Mittagessen 10,50 €, Abendessen 7,40 €

Mitarbeit von Gästen: nicht möglich

Spezielle Angebote: Lichter-Rosenkranz, Besinnungstage, Exerzitien,
Pilgerwoche, Besinnungstag für Kranke, Freizeiten für Familien,
Mütter mit Kindern und Senioren

Hinweise auf die Umgebung: Aulendorf liegt an der Oberschwäbischen
Barockstraße, es bietet sich ein Besuch im Thermalbad an. Nahe gelegen sind
Bad Waldsee, Weingarten, Ravensburg, Bad Buchau, Federsee und Bodensee.

Hier ist
gut sein
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Seit 1952 existiert der Gnadenort auf der Liebfrauenhöhe bei Rottenburg-
Ergenzingen in anmutiger Landschaft. Er ist Heimat der Schönstätter Marien-
schwestern im Süden Deutschlands, eines internationalen Säkularinstituts.

Zur Liebfrauenhöhe gehören das Schönstattheiligtum, die Krönungskirche (Ein-
weihung 1966) und das Tagungshaus, das Pater-Kentenich-Begegnungshaus;
ebenso das Provinzhaus der Schwestern, die Fachschule für Sozialpädagogik und
die Berufsfachschule für Altenpflege und ein Bauernhof (Bio-Landbau).

Anschrift:

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe I Liebfrauenhöhe 5 I 72108 Rottenburg

Tel. 07457 72-303 oder 72-300

schoenstattzentrum@liebfrauenhoehe.de I www.liebfrauenhoehe.de

Kontaktperson am Ort: Sr. M. Marie-Susann Roesle

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
Rottenburg-Ergenzingen
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Frauen und Männer, Ehepaare, Familien
mit Kindern, Jugendliche, Einzelgäste und Gruppen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Gästebereich

Ausstattung: 12 EZ und 24 DZ, 1 Familienappartment, außerdem 48 Betten
in 6 Schlafsälen im Jugendheim und 30 einfache Zimmer, Speisesaal für bis zu 220
Personen, mehrere Gemeinschafts- und Tagungsräume, Kinderspielraum, Kinder-
spielplatz, Aula mit 170 bis 500 Sitzplätzen mit Bühne, Ton- und Bildtechnik

Gästebetreuung: Sr. M. Marie-Susann Roesle: Gesprächsmöglichkeit

Orte der Stille: Schönstattheiligtum, Kirche, Meditationsraum, Kreuzweg innen
und außen

Teilnahme an Gebetszeiten: möglich

Kosten: auf Anfrage

Mitarbeit von Gästen: bedingt möglich

Spezielle Angebote: Schönstatt-Tag an jedem 18., Lichter-Rosenkranz,
Mai-Andachten, Andacht mit Lichterprozession zum Mai-Beginn und
Mai-Schluss, „10 Minuten an der Krippe“, Besinnungstage in der Fastenzeit
und im Advent, Mitfeier der Kar- und Ostertage, Oasentage für Gäste und
Senioren, Exerzitien, Meditatives Wandern, Tagungen und Freizeiten für
Mädchen, Familien und Mütter mit Kindern, Oasentage für junge Frauen

Hinweise auf die Umgebung: Biotop, Jakobusweg Rottenburg-Horb, Natur-
parcours Ergenzingen, Naturpark Schönbuch, Neckartalradweg, Barfußpark
(Dornstetten-Hallwangen); Dom, römisches Museum und Diözesanmuseum in
Rottenburg; historische Altstadt in Horb, jüdischer Friedhof
in Baisingen Ankommen –

Ausruhen –
Kraft tanken –
mit neuem Mut
weggehen
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Einkehren – tagen – erholen – feiern

Kraft schöpfen für Leib und Seele, zur Ruhe finden, im Hören und Beten sich Gott
öffnen. Mit Einkehrzeiten, Meditationsangeboten und Seminaren laden wir Sie
ein, aus der Quelle des Lebens neu Kraft zu schöpfen und Gastfreundschaft zu
erleben.

In Stift Urach können Sie Kreativität entwickeln, Gaben entfalten, in Theologie
und Kirchengeschichte forschen und Lebenserfahrung teilen.

Anschrift:

Stift Urach I Einkehrhaus der Ev. Landeskirche in Württemberg

Bismarckstr. 12 I 72574 Bad Urach

Tel. 07125 9499-0 I Fax 07125 9499-99

info@stifturach.de I www.stifturach.de

Kontaktperson am Ort: Leiterin Pfarrerin Bärbel Hartmann

Stift Urach
Bad Urach
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Einzelgäste, Familien, Gruppen, Tagungen

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, im Gästebereich

Ausstattung: 23 EZ, 29 DZ, alle mit Dusche/WC, großteils mit Blick zum Stiftshof
oder Burgruine Hohenurach, 6 Zimmer sind barrierefrei; 9 Seminarräume,
Eduard-Mörike-Wohnstube, Bücherecke, Gewölbekeller, Terrasse im Stiftshof

Gästebetreuung: auf Wunsch bieten wir Ihnen persönliche geistliche
Begleitung und Seelsorge an

Orte der Stille: Stiftskapelle, Meditationsraum, Innenhof mit Linde und
Sitzgelegenheit

Teilnahme an Gebetszeiten: 3 Tagzeitengebete stehen allen Gästen offen

Kosten: Tagessatz von 66,50 € bis 86,50 €, ÜN im DZ / ÜN im EZ mit
3 Mahlzeiten; Spenden erwünscht

Mitarbeit von Gästen: nicht möglich

Spezielle Angebote: bei unseren Hausführungen nehmen wir Sie auf
kurzweilige Weise mit durch die über 500-jährige Geschichte und durch die
neuen Räume des Hauses

Hinweise auf die Umgebung: eine Ferienunterkunft mit persönlicher Note
in der historischen Altstadt von Bad Urach, 4 Gehminuten vom Bahnhof,
35 Autominuten vom Flughafen Stuttgart; Wandern und Radfahren, Uracher
Wasserfälle, Hohenurach, Thermalbad

li: Kapelle aus
dem 15. Jh.
re: Meditati-
onsraum aus
dem 21. Jh.



52

Hoch über der Stadt Ellwangen und direkt neben der berühmten Wallfahrts-
kirche des Vorarlberger Barockbaumeisters Michael Thumb entstand im Jahre
1756 das Haus Schönenberg für ein Priesterseminar.

Heute ist das Tagungshaus Schönenberg ein weltoffenes Haus und Bildungsstätte
zugleich. Die Wallfahrtskirche mit ihrer markanten Silhouette begrüßt den
Besucher schon von weitem. Ob es sich um Seminare, Tagungen, Workshops,
Meditationskurse, Besinnungstage, Feierlichkeiten, Jubiläen oder ähnliches
handelt – im Tagungs- und Bildungshaus Schönenberg finden alle Gäste den
idealen Rahmen für ihre Veranstaltung.

Anschrift:

Tagungshaus Schönenberg I Schönenberg 40 I 73479 Ellwangen

Tel. 07961 93355-0 I Fax 07961 93355-290

schoenenberg@tagungshaus.net I www.haus-schoenenberg.de

Kontaktperson am Ort: Alfred Stuhl

Tagungshaus Schönenberg
Ellwangen
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Teilnehmer von Klausurtagungen, Chöre
und Orchester, Firmengäste, Auszubildende, Schüler, Studenten, Jugend-
gruppen, Einzelreisende, Touristen und Urlauber

Unterbringung erfolgt: ganzjährig, nach Verfügbarkeit

Ausstattung: 43 EZ, 24 DZ, 3 MBZ mit Dusche/WC z.T. behindertengerecht,
Telefon- und Internetanschluß, W-Lan im ganzen Haus,10 Tagungsräume mit
modernster Technik für bis zu 240 Personen, Hauskapelle, Fernseh-, Hobby-,
Lese- und Meditationsraum, Cafeteria, gemütliche Weinstube im Gewölbekeller

Gästebetreuung: Alfred Stuhl (Hausleiter),
Pater Götz, Pater Angerbauer, Kloster der Redemptoristen

Orte der Stille: Hauskapelle, Meditationsraum, Wallfahrtskirche mit
Marienkapelle, großer Garten

Teilnahme an Gebetszeiten: Tägliche Gottesdienste und Beichtgelegenheit in
der Wallfahrtskirche, Gesprächs- und Beichtangebote nach Vereinbarung mit
den Patres des Klosters und dem Team der Landpastoral

Kosten: ÜN incl. Frühstücksbuffet ab 30.- € im DZ / MBZ,
Preisangebote für HP- oder VP und Tagungspauschalen auf Anfrage

Mitarbeit von Gästen: nicht möglich

Spezielle Angebote: Angebote für Seminar- und Einzelgäste auf Anfrage

Hinweise auf die Umgebung: Ellwangen mit beeindruckenden Barockbauten,
waldreiche Region mit ausgedehnten Rad- und Wanderwegen, zahlreiche Seen,
Schlösser, Burgen und Museen, historische Städte wie Dinkelsbühl, Nördlingen,
Rothenburg

Ein wohltuendes
Gefühl des Nach-
hausekommens,
der Ruhe und
Besinnung
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DerWörnersberger Anker wurde 1980 gegründet, ummit jungen Leuten in einer
Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Christsein einzuüben. Ihr Glaube soll vertieft, ihr
Horizont erweitert und ihre Persönlichkeit entfaltet werden. Bis heute ist daher
die einjährige Lebensschule ein zentraler Bestandteil unseres Auftrags. Als Le-
bensgemeinschaft auf Zeit tragen wir ein Seminarzentrum mit mehreren Häusern
inWörnersberg und Edelweiler, zwei kleinen Dörfern im Nordschwarzwald. Zu un-
serer Gemeinschaft gehören ca. 50 Personen, Familien, Ehepaare und Ledige.

Wir sind aus dem Evangelischen Jugendwerk und dem CVJM heraus entstanden
und wollen dem ganzen Leib Christi dienen. Dazu bieten wir Seminare, Freizei-
ten und Einkehrtage an verschiedenen Orten an.

Anschrift:

Wörnersberger Anker e.V. I Hauptstr. 32 I 72299 Wörnersberg
Tel. 07453 9495-0 I Fax 07453 9495-15 Iwww.ankernetz.de I info@ankernetz.de

Kontaktpersonen:
Wörnersberg: Ralf Armbruster I Tel. 07453 9495-51 I r.armbruster@ankernetz.de
Edelweiler: Andrea Birk I Tel. 07445/81081 I edelweile@ankernetz.de

Wörnersberger Anker & Gästehaus Edelweiler
Wörnersberg
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Infos rund um`s Haus

Als Gäste aufgenommen werden: Männer, Frauen, Familien, Gruppen

Unterbringung erfolgt: nach Absprache

Ausstattung:
in Wörnersberg: 25 Zimmer, überwiegend mit Etagendusche
und WC, mehrere Appartements mit Küchenzeile zur Selbstversorgung,
Andachtsräume, Fernsehraum, Bibliothek;
in Edelweiler: 12 Zimmer, Etagendusche und -WC, Andachtsraum

Gästebetreuung:
Wörnersberg: Ralf Armbruster mit Mitarbeiterteam und jungen
Erwachsenen unserer Lebensschule
Edelweiler: Andrea Birk und Mitarbeiter

Orte der Stille: Andachtsräume

Teilnahme an Gebetszeiten:
in Wörnersberg: Abendmahlandacht mittwochmorgens und
Abendgottesdienst 14tägig mittwochs

Kosten: Übernachtung im DZ ab 16.- € und mit Vollpension im DZ ab 39.- €

Mitarbeit von Gästen: nicht möglich

Spezielle Angebote: umfangreiches Seminar- und Freizeitangebot

Hinweise auf die Umgebung: Nordschwarzwald, Altensteig, Freudenstadt,
Wanderwege ab der Haustür, Erzgrube (Talsperre) mit Wasserspielen,
Kamelfarm in Rotfelden

Ruhe finden
in einem
Andachtsraum
oder im Garten
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Quellennachweise
Text auf der Rückseite innen entnommen aus:
Dr Aurelia Spendel, Klöster: Orte der Stille,
Orte der Gastfreundschaft
in: Hrsg. Basina Kloos, Frauen. Klosterführer,
Don Bosco Verlag 2001

Fotos S. 4/5, Bad Waldsee Reute: © Kloster Reute



Stille, die neue Kräfte weckt.

Ruhe, die aufbaut,

sich hin setzen

und schauen

und durchatmen,

ohne dass jemand

nach Nutzen und Leistung fragt –

einen Ort finden,

an dem so etwas möglich ist.

Das wäre gut!

Aurelia Spendel



Aufatmen

unter einem Baum
am Brunnen
im Park
im Kräutergarten
in der Kirche oder Kapelle
im Innenhof
in der freien Natur
im Kreuzgang
im Meditationsraum
im Labyrinth
auf dem Berg
am Wasser

Die Häuser in dieser Broschüre bieten
ihre Gastfreundschaft an für Menschen,
die für einige Tage oder für längere Zeit
Stille und Erholung suchen.


